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Ist das Wasser nach längerem Regen oder von einem Wetter-
guss stark angeschwollen, so gewährt die mit donnerndem Gebrause
herniederstürzende Doppelkaskade ein wahrhaft imposantes Schau-
spiel. Jetzt nach anhaltender Dürre , war die Wassersäule sehr
zusammengeschmolzen und überdiess im oberen Fall durch einen

vorstehenden Baumast in zwei Strahlen gespalten. Unter dem dün-
neren Strahl wagten wir es , eine Touche zu nehmen , die jedoch
immer noch so kräftig war, dass wir es nur einige Sekunden unter
derselben aushielten und dann unter dem kleineren Wasserfall das

erfrischende Sturzbad fortsetzten, worauf wir, auf dem Rasen hin-

gestreckt, und an dem Anblicke des malerischen Landschaftsbildes

uns weidend , die letzten Ueberreste des mitgenommenen Reise-

proviants verzehrten.

Die Sonne neigte sich bereits stark zum Untergänge , und
wir mussten uns beeilen , um noch in der Abenddämmerung Abrud-
banya zu erreichen, wo an der Thorschwelle des gastlichen Hauses
unser freundlicher Wirth uns schon erwartend stand, dem wir nicht

genug danken konnten , uns zu einem Ausfluge animirt zu haben
,

der uns Gelegenheit gegeben hatte , einige der grossartigsten Na-
turscenereien unseres schönen Vaterlandes kennen zu lernen.

Zur Flora Siebeiibitrsens

von

M i ch a e l F u s s.

Herr Gustos- Assistent Kotschy war so gütig, mir die spe-

ciellen Standorte der in den ,,Analecta'' beschriebenen, von
ihm in Siebenbürgen entdeckten neuen und auch einiger andrer intres-

santer siebenbürgischer Pflanzenarten brieflich bekannt zu geben.

Da ich hoffe, dass die Kenntniss hieven jedem Botaniker Sieben-

bürgens nur erwünscht sein wird , so theile ich dieselben hier mit.

Plantago plicata <S. Ä. .V., in den Fogarascher Alpen im Funda
Bondsi. Blüht silberweiss.

Campanula redux S. Ä. .V., auf der Rodnaer Alpe Koron.

Cauipanula modesta jS. K. iV., auf dem Butschetsch an Felsen

der Granitza Strunga häufig.
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dampanula turbinata S. K. N. , auf dem Gsukas selten. Nach
Sigerus auch auf dem Schulergebirge.

Laniiuni cupreum »S. K. IV., in den ersten Tannen südlich von
der Stina Rakovitzanu ; auch auf dem Königstein.

Ranunculus carpathicus Herb. , in den ersten Tannen südlich

von der Stina Rakovitzanu. Dieser schöne Ranunkel scheint durch

die ganze Alpenkette unsers Vaterlandes verbreitet. Zu den von

Schur in diesen Blättern Jahrg. 1853. Nr. I. angegebenen Stand-

orten füge ich noch hinzu: im Thale der Valie Doamni Fuss
und Fronius; am Kenszthegy bei Remete und auf dem Küh-
horn Schur; auf dem Koron Reckert.

Cortusa pubens Si. K. .V., auf der Rodnaer Alpe Koron. Diese

interessante Pflanze ist an mehreren Standpunkten von mir ge-

funden worden, ja ich möchte fast die Vermuthung au.ssprechen,

dass dieselbe allein in Siebenbürgen vorkomme, und alle von

Baumgarten und andern zu Cortusa Matthioli angegebenen

Standorte hieher gehören ; wenigstens habe ich noch keine wahre

Cortusa Matthioli aus Siebenbürgen gesehen. Andere

Standorte unserer Pflanze sind: Szuru , Fuss und Fronius;
Budislaw hinter dem Szuru Fuss und Fronius; Tschorte

(auch Ollan genannt) neben dem Szuru Fuss und Reckert;
Rakovitzanu nach dem Herbar von Sigerus; Fogarascher Alpen

Schur; Kalkfelsen im Thale Valie Doamni Fuss und Fronius;
Fundu BuUi bei Kerzeschoara Fuss; Butschetsch Kotschy.

Androsace arachnoidea S.K.N-, auf der Südseite des König-

Steines.

Seniperviviini Heuflfclii Scholl. Schlucht unter dem Königstein

bei Zernescht.

Senipervivum blandurniSicAo/^ Spitze des Königsteines.

Sempervivuin assimile jScVio/^, bei Hermannstadt und Törzburg.

Sempervivum hirtellum iScÄof^, an der Kalkwand des Koron.

Sa.vifraga notala S. Ä. A^. , Schlucht bei Zernescht unterm Kö-
nigstein.

Saxifraga robusta iS. K. N. , hinter Groapa Turkului unterm
Szuru ; in diesem Jahre auch auf der Kalkalpe Oecsem von
Fronius in Riesenexemplaren von über 2' Höhe gefunden,

welche dem gewählten Namen alle Ehre machen.

Saxifraga laetafi». Ä. iV., auf dem Kühhorn.

Saxifraga heucheriaefolia Gr. et Seh., in den Schluchten des

Arpasch mare. Diese schöne von Bgt. mit S. rotundifolia ver-

wechselte Saiifragp , eine wahre Zierde unsrer Gebirge , dürfte
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80 ziemlich in unseim ganzen Alpengebiethe über 6000' zu fin-

den sein , die mir bekannt gewordenen Standpunkte sind fol-

gende : Szuru Fuss, Bgt.; Budislaw Fuss und Fronius;
Goura Laut! (nicht Gaura Lotri, wie Baumgarten schreibt) Bgt.
und Kladni; Tschorte am Jäsere Avrigului Fus s und Rek-
kert; Thal der Laita und Valie Doamni Fuss und Fronius ;

Thal . der Bulla Fuss; Zirnathal Andre; Kronstädter Alpen
Thetzla , Piatra mare, Schulergebirge Bgt.; Kühhorn Schur;
Podritschel und Kepreriatza bei Arpasch Fuss; auf der Moa-
scha vor dem Szuru Fuss; Piatra arsze (nicht Arszeiätze , wie

Bgt. schreibt) Wolf f; Muntscheler Gebirge Unverricht (wenn
der letztere Standpunkt nicht etwa zur folgenden Art gehört.)

Sa.xifraga Heuffelii Sf, K N. , auf dem Retjezat.

Saxifraga angulosa S.K.ISl., in den Schluchten der Nordseite

des Butschetsch.

Saxifraga Rhei iS. K. N. , auf Sandboden über dem Kloster an

der Babele am Butschetsch.

Ranunculus gruinalis »S K. et N., auf dem Wege ron Groapa
Turkului gegen die Stina Rakovitzanu , noch bevor rechts im
Thale die Stina Prislop zu sehen ist ; ferner in der Richtung

von Groapa Turkului in der Mitte zwischen der Spitze des Szuru

und der Stina Rakovitzanu.

Caltha corimta jJsT. ä. N. , Duelmen an der Mündung des Poreu

Porkarilor und des Poreu Valie Däi in das Thal.

Caltha lalifolia iS. K N. , Boor hinter Borszek.

Caltha laeta S.K. N.y mit Swertia punctata in den Alpenschluchten.

Caltha intermedia iS. K. N. , Nordseite des Cziblesch.

Corydalis decipiens S-K.N-, am Königstein zwischen Krumm-
holz häufig. (Vielleicht gehört die von den Herrn Schur und
Kladni am Bullafall gesammelte und von Schur im Sertum

C. depauperata genannte Pflanze hieher.)

üraba compacta <S. K. N. , auf der Spitze des Königsteines.

Arabis procurrens W. K. , zwischen Groapa Turkului und Stina

Prislop vor dem Szuru. -- Jch kann bezüglich dieser Angabe mit

meinem verehrten Freunde nicht ganz übereinstimmen. Arabis
procurrens W. K. , wenn auch von Bgt. nicht aufgeführt,

kömmt allerdings in Siebenbürgen vor. Jch habe dieselbe, schon

am 3. Mai blühend bei Oberschebesch an der Valie Tatarului (?)

ich weiss oicht ob der Ortsname lichtig ist, und dann aebr
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häufig an den feuchten Felsenritzen des rothen Thurm- Passes

Andre angib
;

aber m der bezeichneten Gebircrshöhe oberhalbder Tannenreg.on habe ich sie nie bemerkt, wohl aber eine «„

iTJ H l^'"''^}' A^«bis mit Ausläufern, welche in ihrea.ganzen Habitus v.el zarter und kleiner ist uid roth (hin undwieder auch weiss) blüht. Diese Pfl,.n/,e passt genau zu d Tbb.Idungvon A stolonifera im Reichenbach, und ist zuvet

a dacica Heuff. (und höchst wahrscheinlich A. ovirensisBgt nee ahorum.) Jch habe die Pflanze nicht nur an dem an

vTl,-; n '
^"'^'^'^\' Öllan, in dem Laitathai , am JäseruVale Doamn, und Bulli in Gesellschaft mit FronTus u^d-Reckert gefunden. Andere Standorte der Pflanze sind Koke

mo?l"?'"
'^''"

^^r" ^"^«^ '^ Zibinsjäser unter der Fru:

"XÄi;-7e^rreib^Vg:^^ '''-'^^- «--^=

-t^'Ä"^^- ^- ^^^ - '- --^•"- ^- ß--egion auf

P"ülmonaria rubra S./i., i.n Zirnathal
; unter dem Butschetsch

'. D.ese Pflanze ist den Voralpen Siebenbürgens gemein sie ebt;,jtwas feuchten schattigen Boden und beginnt L den Abhängen

der ü.chen- und Buchenwaldungen und geht b,s in die untere

Im STh '"'"^*
^^T^^'

Standpunkte sind Michelsberg aufdem Gotzenberg am Kotzgerood, am Nussbaumgerood imMallse.fen auf der Präschbe
, am Plaiu Dregenyäszi am PlaiuJvan zwischen Zood und Riuszadului; bei Obersc'hebe'sch an d

"

verriohr /•^/"\'= *" ^«"^ Muntscheler Gebirge ü n-

Kühhorn L'2^'"^^^''''' -^y"' hei Torja am Oecsem. unterm;|Vunnorn bchur; am Koron Reckert.

j-*<i
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